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ERLESENES

Die Bettwanze ist wieder im Kommen

Im 19. Jh. schätzte man, dass 75 % der britischen Häu­
ser mit Cimex lectularius infiziert waren. 1933 verlau­
tete vom Gesundheitsministerium noch, dass in man­
chen Gebieten alle Häuser mehr oder weniger stark von 
Bettwanzen befallen waren. Staubsauger, DDT und in 
der Nachfolge Pyrethroide führten in den 1980er Jah­
ren in Ländern mit hohem Lebensstandard, nicht aber 
in Entwicklungsländern, zur fast völligen Ausrottung 
des Plagegeistes. Einen Beitrag lieferte auch der Über­
gang zu Ködermitteln bei der Schabenbekämpfung, bei 
der Insektizidanwendung zuvor auch die Bettwanze de­
zimierte.

In der Mitte der 1990er Jahre wurden z. B. im UK so­
gar einzelne Vorkommen für publikationswürdig ange­
sehen, aber seit 1995 hat sich das Auftreten dort fast 
verdoppelt, und die gleiche Tendenz ist aus anderen 
Teilen Europas, den USA und Australien bekannt. Wa­
ren Bettwanzen einst au f ärmliche und primitive Be­
hausungen beschränkt, treten sie heute auch in besseren 
Hotels und W ohnvierteln auf. Maßgeblich für die Aus­
breitung ist vermutlich vor allem Verschleppung mit 
Zunahme des Reiseverkehrs, ferner spielen dabei Mö­
belimporte und wohl auch eine frühere Ausrangierung 
von nachgenutzten Möbeln eine Rolle. In Ostafrika 
führte die Behandlung von Moskitonetzen mit Pyre­
throiden zur Entwicklung von Resistenz bei den Wan­
zen.

In tropischen Regionen und in Florida tritt bei teilwei­
ser Überlappung der Verbreitungsgebiete der beiden 
Wanzen die tropische Bettwanze Cimex hemipterus 
auf. Im tropischen Westafrika ist Leptocimex boueti mit 
Menschen und Fledermäusen assoziiert. Gelegentlich 
saugen auch andere Cimiciden, die an Fledermäusen, 
Tauben, in den USA auch am Hausgeflügel leben sowie 
eine nicht zu den Cimiciden gehörende Mauersegler­
wanze beim M enschen Blut. (Bull. Amateur Ent. Soc. 
66: No 47, 2007)
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